
Was ist ein Spunk? 
 

 
 

 
Spunk, der. Ein sogenannter Spunk ist das dünne gummiartige Plättchen im Deckel 
einer Plastikflasche. Es dient zur kompletten Abdichtung des Flaschenhalses. Beim 
Zudrehen der Flasche wird der Spunk auf die Flasche gepresst. Der Spunk wurde 
nach seinem Erfinder Herbert Spunk (1888-1943) benannt, der den Spunk 1920 
patentieren ließ. 
Marius 
 
 
Spunk, der. Spunk ist die Bezeichnung für einen emaillierten Kochtopf. Bis in die 
40ger Jahre war die Bezeichnung in Mittel- und Norddeutschland gebräuchlich. Im 
Berliner Raum bezeichnet Spunk auch einen Wasserkocher. Heute wird das Wort nur 
noch im Süden Deutschlands verwendet. 
Merve 
 
 
Spunk, der. Spunken, es spunkt. Der Begriff Spunk stammt aus dem 
Mittelhochdeutschen und ist gleichbedeutend mit dem heutigen Wort Spuk. Im Laufe 
der Zeit entwickelte sich aus dem Spunk der Begriff Spuk als Bezeichnung für 
unerklärliche Phänomene in alten Häusern, Schlössern und Burgen. 
Gina 
 
 
Spunk,der. Umgangssprachlicher Ausdruck ursprünglich zur Begrüßung bzw. 
Verabschiedung eines jungen Menschen als Anhang an die bekannte 



Begrüßungsformel ( „Hallo, du Spunk“). Im Laufe der Zeit wandelte sich der Begriff 
jedoch zur Beleidigung unter Jugendlichen. 
Jeremie 
 
 
Spunk, der (spunken). Im Mittelalter gebräuchlicher Ausdruck für das Spucken 
während des Springens. Zu dieser Zeit war es üblich, im Sprung zu spucken, da man 
so zeitsparend den anderen Verrichtungen nachgehen konnte. Ende des 18.Jh 
wurde das Wort von König Ludwig XI. verboten. Tatsächlich ist dieser Begriff heute 
nicht mehr gebräuchlich. 
Dustin 
 
 
Spunk, die. Spunk ist eine Art Maschine, die bei Frauen automatisch die Nägel 
lackiert. Durch komplizierte Erkennungssensoren unterscheidet der Apparat 
Männerhände, die er statt des Bestreichens mit Nagellack lediglich gründlich säubert. 
Verschiedene Einstellungsmöglichkeiten ermöglichen allerdings auch hier ein 
sogenanntes „all-inclusive-paket“, bei dem auch die Wahl der Farbe des Lackes 
möglich ist. 
Nazife 
 

 
 
Spunk, der. (engl.) Der Spunk, ein Hartgummigeschoss, vergleichbar mit einem Ball, 
wurde in den 40er Jahren zuerst in Großbritannien eingesetzt als Schild, um Munition 
wieder zur Abschussrichtung zurückzukatapultieren. Zunächst trug man es im 
Bereich der Beine und Füße. Der Umgang mit dem Spunk erforderte eine gewisse 
Geschicklichkeit und körperliche Fitness, sodass sich bevorzugt junge Männer mit 



diesem Gegenstand ausrüsteten. Nach Kriegsende entwickelte sich der Umgang mit 
dem Spunk zu einer spielerischen Auseinandersetzung mit den Geschossen, bei der 
schließlich nur noch ein Spunk benötigt wurde. Gustav von Leber entwickelte 1951  
ein ausgeprägtes Regelwerk, das zunächst keine Akzeptanz im Kreis der Spieler 
fand. Erst 1953 konnte Peter Brown (NL) ein Regelwerk durchsetzen, das bis heute 
unter dem Namen Fußball weitgehend 
bekannt ist. 
Serkan 
 
Spunk,die. Die Spunk ist ein 
mittelalterlicher medizinischer Begriff für 
Gedächtnisschwäche. Das Wort 
entwickelte sich aus der fehlenden  
Fähigkeit der Patienten, sich den Begriff 
„Gedächtnisschwäche“ zu merken. 
Dagegen, so haben verschiedene 
Studien bewiesen, ist das Wort „Spunk“ 
im Wortschatz eines vergesslichen 
Patienten jederzeit präsent. 
Patrik 
 
Spunk, der. „Was für ein Spunk!“ Dieser 
Ausdruck ist bereits seit antiker Zeit im 
mitteleuropäischen Raum bekannt. Er 
steht für „Was für ein Schwachsinn!“. Der 
Begriff Spunk ist demnach vergleichbar 
anzuwenden wie der Begriff 
Schwachsinn, der jedoch heute erheblich 
häufiger gebraucht wird. 
Yasemin 
 
Spunke (Pl), Spunke sind die verschiedenen Antwortmöglichkeiten auf ein und 
dieselbe Frage. In heutiger Zeit wird der Begriff  überwiegend noch von älteren 
Menschen benutzt. 
Jennifer 
 
Spunk, die, spunken, (griech.) Die Spunk ist eine gebundene Textform aus dem 
alten Griechenland. Griechische Dichter verwendeten diese in Bezug auf das 
Geschriebene höchst komplizierte Form, um das Grauen in den Kriegen zu 
verdeutlichen. Da diese ausgesprochen aufwändige Form an den Universitäten kaum 
noch gelehrt wird, findet sie sich in moderneren Texten heutzutage nicht wieder. 
Mala 
 
Spunk, der. Der Spunk ist ein Begriff für einen Seelenzustand aus einem anderen 
Leben. Menschen, die bereits ein erstes Leben gelebt haben, sich aber nicht mehr 
daran erinnern, können durch einen Trancezustand den „Spunk“ erleben. Details aus 
den verschiedenen Leben fügen sich zusammen, unbekannte Orte werden zu 
bekannten, so dass das Spunken zu einem Zustand des inneren Friedens und des 
Wiedererlebens wird. 
Natalie 
 


